
Unser Motto:

AUFSTEH’N
AUF EINANDER ZUGEH’N
VON EINANDER LERNEN

MITEINANDER UMZUGEH’N!
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Gottesdienste in der Kapelle
Mittwoch: 19.30 Uhr

Sonntag: 10.30 Uhr

oder nach Aushang und Vereinbarung

Bürozeiten
Montag bis Freitag: 16.30–18.30 Uhr

Samstag: 10.30–12.30 Uhr
Sonntag: 08.00–10.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Amtssitz des Bischofs
Katholisch-Reformierte-Kirche

Bischöfliches Ordinariat
Margaretengürtel 14 / 21

1050 Wien
E-M@il:

info@katholisch-reformierte-kirche.com

Kontakt
Bischof Oliver Gehringer

Bischöfliches Ordinariat
Tel.: 966 81 69

Mobil: 0676 / 542 75 09
Fax: 966 81 69

E-M@il: bischof.gehringer@chello.at
www.katholisch-reformierte-kirche.com
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„Die aber am Ziel sind, haben den Frieden!“

Der Tod eines geliebten Menschen ist oft schwer zu fas-
sen; Ohnmacht und Hilflosigkeit schleicht sich ein; die
Zeit scheint still zu stehen; Trauer umschließt das Herz
und das Gemüt. Hoffnung, Halt und Zuversicht scheinen
gänzlich zu verblassen. Der Alltag verliert an Bedeutung,
weil das vertraute Gesicht, die gewohnten Gesten und
das liebevolle Wort fehlt.

„Ich bin die Auferstehung und das Leben, Wer an mich
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt!“ (Joh 11, 25)

Der Glaube an die Auferstehung gibt Trost und Kraft,
hilft zu verstehen und anzunehmen, zeigt Wege aus der
Isolation der Einsamkeit und unterstützt im Umgang
mit Trauer und Verlust. Der Glaube vermag nicht zu
ersetzen, aber er kann helfen zu erinnern, neue Hoff-
nung zu schöpfen, Mut zu fassen, Zuversicht keimen zu
lassen.

„Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot,
der ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird!“
(Immanuel Kant)

Menschen an die wir denken und die wir lieben, sind
nicht tot für uns, sondern nur fern, sind uns vorausge-
gangen, von unserer irdischen Sterblichkeit in eine
himmlische Leiblichkeit bei Gott. Sie sind und bleiben
uns nahe, sind lebendig in unseren Gedanken, sind
anwesend in unseren Herzen. Die Erinnerung an sie 
lässt den Schmerz überwinden, die Trauer verarbeiten,
spendet Zuversicht auf ein Wiedersehen.

„Kein Trostwort ist so stark den großen Schmerz 
zu mindern, Gott und die Zeit allein vermögen 
ihn zu lindern!“

Wir verstehen Ihre Trauer und nehmen Anteil an Ihrem
Schmerz und möchten Ihnen helfen, sie ein Stück des
Weges durch Ihre Trauer zu begleiten.

Die Katholisch-Reformierte-Kirche bietet Ihnen die Mög-
lichkeit einer christlichen Begräbnisfeier, nach einem
ausführlichen Trauergespräch, auch wenn der/die Ver-
storbene nicht unserer Kirche angehörte bzw. sich zu
keiner christlichen Glaubensgemeinschaft zugehörig
fühlte. Denn wir glauben, dass der Trost für die Trauern-
den eine wichtige Verpflichtung und für uns ein seel-
sorglicher Auftrag ist, der nicht verwehrt werden darf.

Die Begräbnisfeier wird in Kombination mit Ihren Wün-
schen und den Möglichkeiten des Bestattungsinstitutes
sowie unserer seelsorglichen Erfahrung gestaltet. Es gibt
aber keine Besonderheiten, die von einer ortsüblichen
Trauerfeier nach christlichem Brauch abweicht.

Sie besteht aus Gebeten, rezitierten Bibelversen und
Psalmen, einer Lesung und einer Ansprache, gefolgt vom
Vater Unser und dem Glaubenbekenntnis sowie der Seg-
nung des Sarges und der Grabstätte. Für die Katholisch-
Reformierte-Kirche ist die Erd-, wie Feuerbestattung zu-
lässig und bedarf daher keiner gesonderten Genehmi-
gung. Wir sind bemüht, die Begräbnisfeier würdig, feier-
lich aber nicht überladen und zu lange durchzuführen.
Wir wollen Ihnen unnötigen Kummer und Schmerz
ersparen. Auf Wunsch werden wir auch eine Seelenmes-
se für den/die Verstorbene feiern und ihn/sie gezielt in
unsere Gebete und Fürbitten einschließen. Es besteht
aber für eine Seelenmesse keine Verpflichtung!

„Selig die Trauernden, denn sie werden 
getröstet werden!“ (Mt 5,4)

Für uns endet der seelsorgliche Auftrag nicht an der
Begräbnisstätte oder bei der Verabschiedung, deshalb
sind wir selbstverständlich auch nach der Begräbnisfeier
für Sie da und geben Ihnen die Möglichkeit mit einem/r
Geistlichen zu reden, und, sofern Sie dies auch wün-
schen, Sie durch Ihre Trauer zu begleiten.

Alle unsere Dienste sind unentgeltlich und verpflichten
zu nichts, d.h. es sind mit keinen weiteren Kosten als
jenen für die Begräbnisfeier zu rechnen. Wenn Sie eine
freie und freiwillige Spende geben wollen, so sagen wir
schon jetzt ein herzliches „vergelt’s Gott“. Wenn Sie un-
sere Dienste in Anspruch nehmen wollen, so wenden Sie
sich vertrauensvoll an Ihren Bestatter. Er ist über unsere
Dienste informiert und wird dann auch die Kontakt-
aufnahme einleiten.
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